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Emanzipatorische
Wissenschaftskritik

Präsentation des Bandes Emanzi-
patorische Wissenschaftskritik &
Schubert/Novák (Musik unterm
mandelbaum#2)

Zunächst spricht Herausgeber Martin
Birkner mit den Mitautor:innen Mona
Singer  und  Franz  Schandl  über
Notwendigkeit,  Aktualität,  Potenziale
und Risiken emanzipatorischer Wis-
senschaftskritik  im  Zeitalter  von
Klimakrise  &  Pandemie  ,  ansch-
ließend gibts – nach einem Gläschen
Wein  –  das  kongeniale  Duo  Tomáš
Novák (Geige, Stimme) & Paul Schu-
berth (Ziehharmonika) zu erleben. Not
to be missed!

Mona Singer  ist  Philosophin und als
ao.  Professorin  an  der  Universität
Wien nun im Ruhestand. Die Schwer-

punkte  ihrer  Lehre  lagen  in  den
Bereichen Kulturphilosophie,  Wissen-
schafts- und Technikphilosophie.

Franz  Schandl  studierte  Geschichte
und Politikwissenschaft in Wien. Lebt
dortselbst als Historiker und Autor. Di-
verse  journalistische  und  wissen-
schaftliche  Veröffentlichungen.  Ge-
meinsam mit Gerhard Schattauer Ver-
fasser der Studie Die Grünen in Öster-
reich.  Entwicklung  und  Konsoli-
dierung einer politischen Kraft, Wien
1996.  Zuletzt  erschienen:  Nikolaus
Dimmel/Karl  A.  Immervoll/Franz
Schandl  (Hg.),  Sinnvoll  tätig  sein.
Wirkungen  eines  Grundeinkommens,
ÖGB Verlag, Wien 2019.

Seit  2014  sind  der  tschechische
Geiger  und  Sänger  Tomáš  Novák
(*1987)  und  der  oberösterreichische
Akkordeonspieler  Paul  Schuberth

(*1994) im Spannungsfeld zwischen E-
und  U-Musik,  zwischen  Altherge-
brachtem  und  Neuerfundenem,
zwischen Geplantem und Spontanem
musikalisch-kreativ  tätig.  Die  beiden
arbeiten seit mehreren Jahren in den
unterschiedlichsten Projekten zusam-
men: sei es in den Bereichen Klassik,
Neue Musik, Tanz, Literatur. Im Duo
„Novák  /  Schuberth“  vereinen  sie
Spielwitz, Improvisationslust und kom-
plexe  Arrangements.  Ihr  Repertoire
fokussiert  auf  eigene  Kompositionen
sowie Werke aus dem Fundus des Jazz
und  der  Worldmusic;  wie  z.B.:
Klezmer,  irische Tunes,  Balkanmusik
und  kritische  Songs  aus  der  Folk-
musik. Außerdem schmuggeln sie im-
mer wieder Jura-Soyfer- und Kurt-Tu-
cholsky-Vertonungen ins Programm.

Weiter Details siehe: hier.
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